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Verhaltenskodex für ein respektvolles 

Miteinander 

Dieser Verhaltenskodex gilt für alle Aktiven, Unterstützer:innen und weiteren Personen, die an 

unseren Aktionen oder Veranstaltungen teilnehmen, mit uns kommunizieren oder die Albert 

Schweitzer Stiftung für unsere Mitwelt nach außen vertreten. 

• Wir gehen respektvoll miteinander um: Wir begegnen allen Menschen wertschätzend 

und respektvoll. Beleidigungen, Herabwürdigungen, persönliche Angriffe, 

Einschüchterungen und übergriffiges Verhalten dulden wir nicht. 

• Wir treten Diskriminierung entschieden entgegen: Rassismus, Antisemitismus, 

Sexismus, Ableismus, Homo-, Bi-, Inter- und Transfeindlichkeit sowie jede andere Form 

von Diskriminierung sind für uns inakzeptabel.  

• Wir ermöglichen eine barrierefreie Teilnahme: Unsere Aktionen sollen für alle 

Menschen zugänglich sein. Wir achten auf unterschiedliche Bedürfnisse, bauen Barrieren 

bestmöglich ab und unterstützen einander dabei, eine gleichberechtigte Teilnahme zu 

ermöglichen. 

• Wir achten auf Grenzen und Privatsphäre: Persönliche Grenzen respektieren wir 

jederzeit. Fotos, Videos und persönliche Informationen anderer Personen dürfen nur mit 

deren Einverständnis aufgenommen beziehungsweise veröffentlicht werden. 

• Wir kommunizieren sachlich und konstruktiv: Wir diskutieren faktenbasiert und 

bleiben auch bei unterschiedlichen Meinungen respektvoll. Konstruktive Kritik ist 

willkommen; Falschinformationen, Verschwörungserzählungen und gezielte 

Desinformation haben bei uns keinen Platz. 

• Wir erkennen Vielfalt an: Wir fragen nach, hören einander zu und bleiben offen für 

andere Perspektiven. Wir respektieren, dass es unterschiedliche Möglichkeiten gibt, sich 

für Tiere und unsere Mitwelt einzusetzen. 

• Wir handeln friedlich und verantwortungsvoll: Wir verpflichten uns zu einem 

friedlichen, respektvollen und verantwortungsbewussten Handeln. Bei unseren 

Aktivitäten achten wir auf die Sicherheit und das Wohlergehen aller Beteiligten. 
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• Wir vertreten die Stiftung verantwortungsvoll: Wer im Namen der Stiftung auftritt, 

handelt zuverlässig und hält sich an vereinbarte Botschaften, Abläufe und 

Zuständigkeiten. Gegenüber der Öffentlichkeit treten wir freundlich, professionell und 

lösungsorientiert auf. 

• Wir sprechen Verstöße an und melden diese: Wer diskriminierendes, übergriffiges 

oder anderweitig unangemessenes Verhalten erlebt oder beobachtet, kann sich jederzeit 

an Mareike Klinger-Strobel unter vor-ort@albert-schweitzer-stiftung.de wenden. Hinweise 

nehmen wir ernst und behandeln sie so vertraulich wie möglich. 

• Wir akzeptieren die Konsequenzen bei Verstößen: Verstöße gegen diesen 

Verhaltenskodex können je nach Art und Schwere zu einem klärenden Gespräch, zum 

Ausschluss von einzelnen Aktivitäten oder Veranstaltungen beziehungsweise zur 

Beendigung der Zusammenarbeit führen. 

 


